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BM für Finanzen 

Anfragebeantwortung 
 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer  Wien, am    Mai 2009 
Parlament 
1017 Wien GZ: BMF-310205/0049-I/4/2009 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1266/J vom 11. März 2009 der 

Abgeordneten Josef Bucher, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich, Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu 1. bis 4.: 

Die Aussage basiert auf der Tatsache, dass für alle österreichischen Sparguthaben im Jahr 

2008 eine Kapitalertragssteuer im Ausmaß von 2,18 Mrd € eingehoben wurde. Steuerausfälle 

in Steueroasen in derselben Größenordnung erscheinen daher nicht plausibel. 

 

Eine seriöse Schätzung von Steuerausfällen durch Niederlassungen österreichischer Banken 

in Steueroasen ist auf Basis der vorhandenen Daten nicht durchführbar. Es wird daher um 

Verständnis ersucht, dass keine konkreten Angaben gemacht werden können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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